
 
 
 
 

 

 

Verarbeitung herkömmlicher Daten  
 

Die Fahrschule hat bei der Verarbeitung von herkömmlichen, konventionellen (=nicht 

sensiblen) Daten zu prüfen, auf welcher Rechtsgrundlage diese Datenverarbeitung erfolgt. 

 

Auslöser für diese Datenverarbeitung können sein: 

 

- gesetzlicher Auftrag (z.B. Fahrschule macht als beliehenes Unternehmen alle 

Eingaben in das Führerscheinregister), Fahrschule ist sogenannter 

Auftragsverarbeiter oder 

- Vertrag (z.B. alle Eingaben wie Fahrstunden, Theoriekurs, die vom 

Ausbildungsvertrag des Fahrschülers umfasst sind oder Daten eines Interessenten) 

Fahrschule agiert als Verantwortlicher oder 

- Einwilligungserklärung des Fahrschülers und/oder Begleiters 

 

Verarbeitung von Daten von potentiellen Kunden (Interessenten)  

Kommt ein potentieller Führerscheinkunde in die Fahrschule und holt Informationen über 

die Führerscheinausbildung ein und es werden Daten eines Interessenten verarbeitet, liegt 

für diese Datenverarbeitung bereits ein vorvertragliches Verhältnis zwischen Fahrschule und 

potentiellem Kunden vor. 

Deshalb benötigt die Fahrschule für die Verarbeitung der Daten des Anwärters keine 

zusätzliche Zustimmungserklärung. 

Die Fahrschule trifft jedoch auch hier eine Informationspflicht gegenüber dem 

Interessenten, welche Daten (Name, Adresse…) zu welchem Zweck (Ausbildungsvertrag) 

verarbeitet werden.  

 

Mitteilungspflicht der Fahrschule bei gesetzlicher oder vertraglicher Grundlage 

Basiert die Datenverarbeitung auf einer gesetzlichen oder vertraglichen Grundlage, hat 

die Fahrschule den Fahrschüler zu informieren, dass die Datenverarbeitung (verarbeitete 

Daten genau angeben) zur Erfüllung einer gesetzlichen oder vertraglichen Verpflichtung 

(gesetzliche Grundlage oder Ausbildungsvertrag anführen) notwendig ist. 

 

Liegt weder eine gesetzliche noch eine vertragliche Grundlage für die Datenverarbeitung 

vor, ist vom Fahrschüler/Begleiter eine Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung 

einzuholen. Für diese Einwilligungserklärung gelten die Voraussetzungen wie bei der 

Datenverarbeitung von konventionellen Daten. 

  



 

 

 

Unterfertigungsdokument (1) zur Erfüllung ordnungsgemäßer 
Datenverarbeitungen (Muster)* 
 

 

1) bei gesetzlichem Auftrag (Eingaben ins FSR) 

 

Diese vom Fahrschüler unterfertigte Bestätigung bleibt in der Fahrschule. Im Zuge der 

Fahrschulausbildung nimmt die Fahrschule Eingaben ua in das FSR vor und führt eine Abfrage 

beim ZMR durch (siehe Erläuterungen). Für diese Datenverarbeitungen besteht ein 

gesetzlicher Auftrag. 

 

 

 

Die Fahrschule kommt hiermit ihrer Informationspflicht über die Verarbeitung Ihrer Daten 

nach. 

 

Wir müssen Daten (Daten anführen), die wir von Ihnen erhalten haben, aufgrund gesetzlicher 

Verpflichtungen (Gesetz anführen) verarbeiten. Darunter fallen Eingaben (Daten genau 

angeben) in das Zentrale Führerscheinregister, die Amtliche Fahrprüfungsverwaltung und die 

Fahrprüferanforderung. Ohne diese Daten können wir die gesetzlich notwendigen Schritte in 

Ihrem Verfahren zur Erteilung einer Lenkberechtigung nicht durchführen. 

 

Ich nehme daher zur Kenntnis, dass meine personenbezogenen Daten zum Zweck der 

Führerscheinausbildung und Fahrprüfung verarbeitet und an die Führerscheinbehörde und 

das Führerscheinregister weitergeleitet werden. Außerdem nehme ich zur Kenntnis, dass von 

der Fahrschule ergänzende Daten von der Führerscheinbehörde, aus dem 

Führerscheinregister und dem ZMR (zentrales Melderegister) erhoben werden.  

 

Name des Kunden (Fahrschüler): 

 

 

Ort, Datum: 

 

 

Unterschrift des Kunden (Fahrschüler): 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

*Beispielhafter Formulierungsvorschlag ohne Gewähr 

 

Der Fachverband übernimmt keine wie immer geartete Haftung für den Inhalt und dessen 

Vollständigkeit. 



 

 

 

Bei Begleitetem Fahren werden auch Daten von Begleitpersonen (Eltern) verarbeitet. 

 

Zusatz bei Führerscheinausbildung mit Begleiter(n): 

In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages werden die von mir genannten Daten des oder der 

Begleiter im Rahmen der Ausbildung gem § 19 FSG (L17) und/oder L + Übungsfahrten gem § 

122 KFG (L) ebenfalls im FSR verarbeitet. 

 

Name des Kunden (Begleiter 1)                        Name des Kunden (Begleiter 2) 

 

 

Ort, Datum: 

 

 

Unterschrift des Kunden (Begleiter 1)              Name des Kunden (Begleiter 2) 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Beispielhafter Formulierungsvorschlag ohne Gewähr 

 

Der Fachverband übernimmt keine wie immer geartete Haftung für den Inhalt und dessen 

Vollständigkeit. 



 
 

 

Unterfertigungsdokument (2) zur Erfüllung ordnungsgemäßer 
Datenverarbeitungen (Muster)* 

 

 

2) Vertrag (Ausbildungsvertrag) 

 

Zur Erfüllung des Ausbildungswunsches schließen die Fahrschule und der Fahrschüler einen 

Ausbildungsvertrag ab, der personenbezogene Daten enthält. 

 

Die Fahrschule kommt hiermit ihrer Informationspflicht über die Verarbeitung Ihrer Daten 

nach. 

 

Die von Ihnen bereitgestellten Daten (Daten angeben) sind zur Erfüllung des 

Ausbildungsvertrages bzw. zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. Ohne 

diese Daten können wir den Vertrag zur Führerscheinausbildung mit Ihnen nicht abschließen. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten, wie Name, Anschrift, E-Mail-

Adresse, Telefon-/Faxnummer von der Fahrschule verarbeitet und gespeichert werden. Die 

Daten werden ausschließlich dazu verwendet, mich in allen Angelegenheiten, die den 

Ausbildungsvertrag betreffen (News, optionaler Newsletter, Events, Workshops, Projekte, 

Einladungen) optimal und umfassend zu informieren und zu betreuen.  
 
 

Name des Kunden (Fahrschüler): 

 

 

Ort, Datum: 

 

 

Unterschrift des Kunden (Fahrschülers): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Beispielhafter Formulierungsvorschlag ohne Gewähr 
 

Der Fachverband übernimmt keine wie immer geartete Haftung für den Inhalt und dessen 

Vollständigkeit. 



 
 

Unterfertigungsdokument (3) zur Erfüllung ordnungsgemäßer 
Datenverarbeitungen (Muster)* 

 
3) Sonstige Services  
 
Zusätzliche freiwillige Einwilligungserklärungen eines Kunden 

 
Die Fahrschule bietet dem Fahrschüler zusätzliche Services an. Die 
Einwilligungserklärung stellt die Basis dar, damit der Fahrschüler dieses Service in 
Anspruch nehmen kann. Deshalb ist das Ankreuzen und die Unterfertigung dieser 
beispielhaften Einwilligungsklauseln durch den Fahrschüler und den Begleiter (die 
Begleiter) anzuraten.

 
o Ich stimme zu, per SMS oder App an Fahrstunden erinnert zu werden.  

 

o Ich stimme zu, per SMS, App, WhatsApp oder Mail Informationen zu meiner Ausbildung 
zu erhalten.  

 

o Ich stimme zu, dass meine Adressdaten für weiterführende Informationen über 
Fahrschulangebote und Werbeaussendungen dieser Fahrschule verarbeitet werden 
dürfen und diese zu erhalten.  

 

o Ich stimme zu, dass meine Adressdaten an den Kooperationspartner ……. für 
Werbeaussendungen übermittelt werden dürfen.  

 

o Ich stimme zu, dass meine Adressdaten zur Zusendung von Informationen zur 
Mehrphasenausbildung verarbeitet werden dürfen.  

 

o Ich stimme zu, dass meine Adressdaten zur Zusendung von Informationen zur 
Mehrphasenausbildung an ………. weitergegeben werden dürfen.  

 

o Ich willige ein, dass …………………………………. (z. B. Eltern namentlich anführen) über 
meinen Stand der Führerscheinausbildung Informationen erhalten dürfen.  

 

o Ich stimme zu, dass mein Name und ein Bild von mir auf sozialen Medien der 
Fahrschule (Homepage/Facebook/Twitter/Instagram/google+) gepostet werden 
darf.  

 
o Ich stimme der Analyse meines Nutzerverhaltens zur Verbesserung der Produkte und 

Services zu.  
 
Ich nehme zur Kenntnis, jederzeit vom meinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen 
zu können und erteilte Einwilligungen widerrufen zu können.  

 

Name des Kunden (Fahrschülers)                 Name des oder der Begleiter(s)  

 

Ort, Datum: 

 

Unterschrift des Kunden (Fahrschülers)       Unterschrift des oder der Begleiter(s)  

 

*Beispielhafter Formulierungsvorschlag ohne Gewähr 

Der Fachverband übernimmt keine wie immer geartete Haftung für den Inhalt und dessen 

Vollständigkeit. 


